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Ueberſpekulationl
Die Ver und SCntſehuldung des land wirtſchaftlichen

Grundbeſitzes im Königreich Preußen
Die Durchſchnittsverſchuldung des bäuerlichen und

Großgrundbeſitzes bezifferte ſich 1902 in der ganzen preu
ßiſchen Monarchie auf 26,4 v H des geſamten Brutto Ver
mögens Dieſe Zahl würde an ſich unbedenklich erſcheinen
wenn ſie einigermaßen gleichmäßig im Reiche beſtände Tat
ſächlich dürfte ſie wohl worauf die außerordentliche Zunahme
der Hypothekarverſchuldung während des letzten Jahrzehnts
ſchließen läßt bedeutend geſtiegen ſein troy belangreicher
Steigerung der Rentabilität unſerer Land wirtſchaft Für
Preußen ergeben Berechnungen mit Hilfe der amtlichen Sta
tiſtik jetzt einen Mehrwert der Getreideernte von
mindeſtens 800 Millionen Markim Jahres
durchſchnitt gegenüber den Erträgniſſen
unter der Herrſchaft des Capriviſchen Zoll
tarifes Neben der Getreideproduktion haben auch die
Viehzucht land wirtſchaftlichen Nebengewerbe u a erheblich
gebeſſerte Reinerträgniſſe aufzuweiſen ſo daß es im erſten
Augenblick als gerade rätſelhaft erſcheinen muß wie unter
den günſtigen Konjunkturverhältniſſen das Tempo der Hypo
thekarverſchuldung noch beſchleunigt werden konnte

Die für 1902 ermittelte Geſamtverſchuldung der Land
wirte im Verein mit der nachfolgenden außerordentlichen
hypothekariſchen Verſchuldungszunahme gewinnt ein ernſteres
Geſicht wenn wir die Verſchuldungsziffern in den einzelnen
Regierungsbezirken einer kritiſchen Betrachtung unterziehen
Es betrug nämlich 1902 die landwirtſchaftliche Verſchuldung

im Reg Bez Danzig 53,4 v H des Geſamtvermögens
Marienwerder 52,5

95 55 55Königsberg 47
99 99 95 Gumbinnen 46,3 55 95 97 59

Allenſtein 472
Bromberg 49,5

95 95 Stralſ und 40 3 75 99 5 55
Köslin 41,1 e9 55 55 Stettin 39,9 97 9 57

r 99 9 Poſen 37,6 95 5599 9 99 Breslau 36,1 59 95 95 5
59 99 95 Liegnitz 36 9 9 95 5
Mit etwas mehr als 30 v H waren die Grundbeſitzer

in den Bezirken Frankfurt a Oppeln und Schleswig
verſchuldet mit 26,8 im Potsdamer Bezirk wogegen die
drei Regierungsbezirke der Provinz Sachſen
mit 15,9 bis 23 v H ſchon weſentlich beſſere
Zahlen aufweiſen Jn den weſtlichen Landesteilen
waren nur die Grundeigentümer in den kleineren Regie
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rungsbezirken Aurich und Sigmaringen mit etwas mehr als
20 v H verſchuldet in den anderen Bezirken war die Ver
ſchuldung geringfügig namentlich in den Bezirken Koblenz
Trier und Wiesbaden Bei der Höhe der Verſchuldung
kommt die Grundeigentumsverteilung erheblich ins Gewicht
Jm allgemeinen kann man behaupten daß in den Bezirken
mit überwiegendem oder doch ſtark verbreitetem Groß
grundbeſitz die Verſchuldung am weiteſten fortgeſchritten
iſt während die Beſitzverhältniſſe der bäuerlichen Beſitzer
befriedigend geblieben ſein dürften Es würde zu weit
führen wenn wir an dieſer Stelle die Verſchuldungsurſachen
in den einzelnen Landesteilen unterſuchen wollten es muß
aber bemerkt werden was auch die Statiſtik des ländlichen
Beſitzwechſels mit gerader Klarheit erkenntlich macht daß in
neuerer Zeit die zweifellos übertriebene Steigerung der
Bodenpreiſe den Beſitzwechſel treffender noch die Verkaufsluſt
oder Verkaufskrankheit genannt außerordentlich beſchleunigt
und zu weitgehender Ausnützung des erhöhten Realkredits
geführt hat Dieſe Wirkung war jedenfalls mit dem Zoll
tarif vom 25 Dezember 1902 nicht beabſichtigt vielmehr er
warteten ſeine Urheber allgemein daß die höheren landwirt
ſchaftlichen Reinerträgniſſe in erſter Linie zur Schulden
tilgung oder Meliorationen des Bodens be
nützt werden würden Schon ſogleich nach dem am 1 März
1906 erfolgten Jnkrafttreten des Zolltarifs und der Handels
verträge trat der Generallandſchaftsdirektor Dr Kapp Kö
nigsberg mit einer trefflich begründeten Entſchul
dungsvorlage an die Oeffentlichkeit er betonte wie
die Entſchuldung des landwirtſchaftlich genutzten Grund
beſitzes die nächſte und dringendſte Aufgabe der von der oſt
preußiſchen Landſchaft zu übenden Selbſthilfe ſei Tun nicht
alle Stellen denen die Fürſorge für die Landwirtſchaft ob
liegt ihre Pflicht ſo ſteht zu befürchten daß der Notſtand
des letzten Menſchenalters ſich mit doppelter Schwere er
neuert

Man erinnert ſich noch welches Aufſehen vor nunmehr
faſt ſechs Jahren die Kappſchen Entſchuldungsmaßnahmen
verurſachten und welcher Kämpfe es bedurfte um die Vor
lage glücklich in den ſicheren Hafen zu bringen Klingt es
gegenüber dieſem Appell zur ſchleunigen Schuldentilgung
nicht wie bitterer Hohn wenn wir vernehmen daß die
hypothekariſche Verſchuldung mit zunehmender Geſchwindig

keit fortſchreite und nachgerade einen Umfang angenommen
hat wie niemals zuvor Es kann keinem Zweifel unter
liegen daß die übertriebene Preisſteigerung für Grund und
Boden in Verbindung mit häufigem Beſitzwechſel ſich viel
leicht ſchon in ziemlich naher Zeit ſchwer an der Land
wirtſchaft rächen werden Es kann unter ſolchen
Umſtänden nicht ausbleiben daß die Kappſche Prophezeiung
zur Wirklichkeit wird Eine neue Agrarkriſis befindet
ſich ſo wird von weitſichtigen Agrarpolitikern vielfach ange
nommen bereits auf dem Marſche wenngleich ſie vor
käufig verborgene Pfade bevorzugt Aber während die ältere
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Halle a Mittwoch den 4 September

Anzeigen

werden die 6geſpaltene Kolonelzeſle
oder deren Raum mit 30 Pfg ſolche
aus Halle mit 20 Pfg berechnet und in
unſeren Annahmeſtellen und allen
Ammoncen Expeditionen angenommen
Reklamen die Zeile 75 Pf für Halle
auswärts 1 Mk

Erſcheint täglich zweimal

Sonntags und Montags einmal

Nedaktion und Haupt Geſchäfts
ſtelle Halle Gr Brauhausſtraße 17
Nebengeſchäftsſtelle Markt 24

012

Notſtandsperiode hauptſächlich durch die gewaltige Entwicke
lung des Weltmarktes verſchuldet war trägt die künftige
an der Stirn das Kainszeichen Ueberſpekulation

Die angeführten prozentualen Verſchuldungsziffern für
öſtliche Landesteile ſind weiterhin unter dem Geſichtspunkt
zu betrachten daß hier der unverſchuldete Fidei ſowie der
Latifundienbeſitz der Standesherren einen großen Umfang
einnimmt Jn Wirklichkeit ſind die verſchuldeten Grund
beſitzer erheblicher verſchuldet als die Statiſtik erkennen läßt
Mag man dabei berückſichtigen daß ſowohl der Grundbeſitz
als auch das Kapitalvermögen öfters nicht nach ſeinem vollen
Werte eingeſchätzt wurde ſo bleibt eine landwirtſchaftliche
Vermögensverſchuldung von 50 v die beim nicht ge
bundenen größeren Grundbeſitz meiſtens weit überſchritten
ſein dürfte unter allen Umſtänden bedenklich gerade im
Hinblick auf die Gefahren welche die landwirtſchaftliche Pro
duktion und Rentabilität bedrohen Es darf übrigens nicht
verkannt werden daß zu einem erheblichen Teile auch die
ſtarke Verſchuldung des ländlichen Grundbeſitzes die Güte r
verkaufskrankheit gefördert hat neben der über
triebenen Bodenpreisentwickelung Zu einem Teile mögen
auch die unbefriedigenden Leuteverhältniſſe die Luſt und
Liebe zum Landwirtſchaftsbetriebe zerſtört haben Jeden
falls haben wir es bei der Mobiliſierung des Grundbeſitzes
mit einer Erſcheinung zu tun die in ihren mannigfachen
Urſachen wirtſchaftlicher ſozialer und vſychologiſcher Art
außerordentlich kompliziert aber vielleicht gerade darum für
die Volkswohlfahrt keinesfalls als ein Segen anzuſehen iſt
Zwei große Heilmittel bieten ſich um die Landwirtſchaft
wieder geſunden zu laſſen die Entſchuldung des landwirt
ſchaftlich genutzten Bodens und was uns zum mindeſten
ebenſo wichtig erſcheint eine kraftvolle innere Koloni
ſation als Schutz gegen die Entvölkerung des platten
Landes zur Wahrung der politiſchen und militäriſchen
Machtſtellung Preußens und Deutſchlands D

Dr D

Das Programm
des Mannheimer Parteſtages

Halle 4 September 1912
Wie jetzt in Eiſenach im Einverſtändnis mit den Mann

heimer Parteifreunden beſchloſſen worden iſt findet der
Parteitag der Fortſchrittlichen Volkspartei vom 4 bis 7 Okt
einſchließlich in Mannheim ſtatt Die Tagesordnung weiſt
eine Reihe hochbedeutſamer Punkte auf deren Klärung
und Feſtlegung angeſichts der kommenden Kämpfe im Parla
ment angeſichts der bevorſtehenden Landtagswahlen und im
Hinblick auf die Erfahrungen bei der letzten Reichstagswahl
agitation von beſonderer Bedeutung ſein wird Der 5 Oktbr
beginnt mit dem Geſchäftsbericht und Bericht über die Reichs
tagswahlen Ref Abg Fiſchbeck es folgen der Bericht der

Feuilleton
An der Mulde und Haale

Bilder aus dem Gelände des Kaisermanövers
Von Otto Leonhardt

Nachdruck verboten

Wo das meerverwandte Tiefland an das Bergland ſtößt
da finden ſich ausgezeichnete Punkte in denen der Verkehr
zweier Straßenarten zuſammentrifft Mit dieſen Worten
eines Geographen iſt angedeutet was dem unſerer Betrach
tung unterliegenden Gebiete eine ſo ungeheure Bedeutung
gegeben hat Zwei große Straßenzüge haben ſich von alters
hier gekreuzt die aus dem Süden kommende Reichsſtraße
und die Hohe Straße die von Thüringen nach Polen läuft
heute zeichnen die Eiſenbahnen ihre Wege nach So trafen
hier Nord und Süd Oſt und Weſt zuſammen und es war
natürlich daß die Slawen hartnäckig um ihre Sitze in einem
ſo wichtigen Bezirke kämpften Mußten ſie ſchließlich weichen
o haben ſie doch eine Schicht in der Beſiedelungs und Be
völkerungsgeſchichte hinterlaſſen die ſich in ſlawiſchen Orts
namen und in den ſlawiſchen Dorfanlagen der Rundlinge

t leicht kenntlich macht Aber ſchon mehr als ſeit
Wirtſchaft der Kultur und dem Geſichte dieſer Landſchaft ſein

epräge aufgedrückt

üb ie gewaltigen Maßſtäbe der modernen großen Feld
übungen bedingen für dieſe ein ſehr ausgedehntes Gelände
und ſo hätte denn auch ein guter Wanderer manchen Tag zu
marſchieren ehe er das Gebiet der diesjährigen Kaiſer

ver durchmeſſen hätte Es begrenzt ſich durch die breit
r Elbe im Oſten durch die hurtige Saale im Weſten
m die Mulde bildet etwa ſeine Mittellinie Verſuchen wir
n der Elbe zur Saale wandernd uns ein Vild von dieſem

ereſſanten Gau deutſchen Landes zu machen
B Nicht weit hinter n verläßt die Elbe das ſächſiſche

uürg und Hügelland und ritt ins de Niederland einn und Land werden ſtiller der Jnduſtriebezirk bleibt da
Inter der Himmel iſt hoch und weit und ausgedehnteS gznftächen begleiten den ſtillen Fluß der
J e keine großen Städte ber Das regſame Rieſa iſt
wie as ſich zum Mittelpunkte dieſes Teiles des Elbtales ent

elt hat während in früheren Zeiten Straße und Verkehr

a auf dieſer

Jahrtauſend hat germaniſches Volkstum der Sitte und

weiter ſtromaufwärts auf vielbenutzter Fähre der Lauſitz zu
ſtrebten Auf dem Weſtufer des Fluſſes erblickt das Auge
oft die blaue Linie zuſammenhängender Waldmaſſen und
wenn wir unſeren Weg nach dieſer Richtung fortſetzen ſo
betreten wir bald das Waldland zwiſchen Elbe und Mulde
Das Meißener Hochland entſendet hierhin noch ſeine Aus
läufer und vom Kollmberge unweit Oſchatz oder auch von
den Hohburger Bergen weiter nordwärts gegen die preußiſche
Grenze hin genießt man einen ſchönen Blick auf das ſtille
Land Ja es iſt ein ſtilles Land und auch im ganzen ein
etwas einförmiges Land das aber doch dem liebevollen Auge
eines Wanderers wie der treffliche O E Schmidt der Fon
tane Kurſachſens einer iſt ſo mancherlei Schönes und Jnter
eſſantes zu erzählen weiß Liegt doch hier in der Heide das
teichumgebene Schloß Hubertusburg wo einſt der König und
die Kaiſerin des langen Haders müde erweichten ihren
harten Sinn und machten endlich Friede und nördlich des
Kollmberges führt der Weg an Schloß Dahlen vorüber wo
König Friedrich während dieſer Friedensverhandlungen ſein
Quartier hatte Es iſt ein altes Urwaldgebiet das wir
durchwandern die germaniſchen Siedler haben Lichtungen
und Rodungen hineingearbeitet auf denen behäbige Dörfer
ſich niedergelaſſen haben Derſelbe Urwald reichte dereinſt
auch weſtwärts jenſeits der Mulde weiter aber da hat die
Kultur weit energiſcher mit ihm aufgeräumt und nur Fetzen
von ihm ſtehen laſſen

Doch da ſind wir an der Mulde und damit an einem
der intereſſanteſten Punkte unſerer Wanderung angelangt
Vom Muldeflußtale herauf grüßen die Türme des alten
Grimma Die Porphyrfelſen haben die ſtattliche Mulde hier
arg zuſammengedrängt und der Fluß hat ſich ein tiefes Bett
durch ſie hindurch gegraben das die Felſen zuweilen ſenkrecht
anſteigend maleriſch umgürten Nicht immer hat er dieſen
Weg genommen ſondern er iſt in alten Zeiten hier nordweſt
wärts ausgewichen und der Saale zugeſtrömt die große weite
Fläche zwiſchen dem heutigen Muldetale und dem Pleißen
laufe iſt großenteils das Werk der alten Mulde Endlich
aber hat er die Felſen durchnagt die jetzt bis hinab gen
r ſeine Begleiter ſind erſt dann bequemt ſich die Mulde
zum Tieflandscharakter Grimma aber verdankt dem Strome
von je was es iſt Der Ueberſchwemmungsgefahr zum Trotze
iſt es in der Tiefe angelegt um die Furt zu beherrſchen die
der Fluß hier bietet die Straßen der Stadt ſchmiegen ſich
der Flußachſe an und ſie ward reich weil ſie den Schlüſſel

eberwindung des Verkehrshinderniſſes hatte das diee
ulde hier darſtellte Rande dieſer Auenlandſchaft aber auf fettem Ackerboden an

Erſt wenn wir von Grimma aus den weſtlichen Uferrand
der Mulde erklommen haben ſtehen wir an der Schwelle der
eigentlichen Leipziger Tieflandsbucht die in Richard Bohn
einen ſo ausgezeichneten Schilderer gefunden hat Jhre Baſis
bildet eine vollkommen tiſchglatte Fläche die ſich bis zur
Elſter und dann jenſeits weiter bis zur Saale hinzieht Von
der weiten Ebene um Naunhof die das Herzſtück dieſer Land
ſchaft genannt werden kann ſagt die geologiſche Beſchreibung

des Königreichs Sachſen TBei einer Wanderung durch ſie iſt man von der voll
kommenen Horizontalität dieſer Fläche überraſcht Wohin
ſich der Blick wendet überall dieſelbe monotone faſt mathe
matiſche Ebenheit Jn ſchnurgerader Richtung läuft der
Schienenweg von Naunhof nach Norden und Süden
5 Kilometer weit vermag das Auge ihm zu folgen ohne
durch einen wenn auch noch ſo unbedeutenden Einſchnitt
oder die geringſte Krümmung aufgehalten zu werden

Aber keineswegs bieten alle Teile der Leipziger Tief
landsbucht ſo wenig abwechſelungsreiche Bilder An ver
ſchiedenen Stellen ſind der Platte Hügelreihen aufgeſetzt die
Flüſſe die ſie durchſchneiden durchſtrömen ſich vielfach win
dend und teilend jene ſchönen Auwälder die man den afri
kaniſchen Galeriewäldern verglichen hat weithin wird der
Zug ſtiller Bäche durch die vielgeſchwungene liebliche Linie
der Erlen Pappeln und Weidenbeſtände bezeichnet die ſie
begleiten und ſo entſteht eine Reihe von Landſchaftsbildern
die was ſie an Größe vermiſſen laſſen durch Jntimität und
Anmut erſetzen So führt der Weg durch die Dörfer der lang
ſam der Pleiße zuſtrömenden Parthe durch Hügel die bald
auf dieſer bald auf jener Seite den Blick begrenzen ſteigt
von Kirſchbäumen umhegt von Senkungen die Höhen hinauf
taucht in kleine Haine ſteuert einem ſchon von ferne win
kenden Kirchturme zu und bildet ſo einen Spaziergang der
reich an idylliſchen Reizen iſt Reicher aber iſt das Bild in
der Auenlandſchaft die ſich um die vielgewanderten viel
veränderten Tieflandsflußtäler gebildet hat in dieſer Auen
landſchaft mit ihren düſteren alten Eichen und ihren lichten
ſchlanken Buchen mit ihren jungen ſmaragdenen Wieſen
flächen und ihren dunklen Waſſern die ſo oft noch die Vor
ſtelkung an den einſtigen wilden Urwald in dem Wanderer
anklingen läßt heute aber doch nur einen herrlichen Natur
park bildet Auf wohlgebahnten Wegen durchſchreitet man
den Auwald dem die a rrehe hier fließend dort abge
ſchnürt und ſtagnierend ihren Charakter aufprägen und der
bei jeder Ueberſchwemmung ſich wieder verändert Am



Abg v Payer Wirtſchaftlicheen ehe et uſw Ref Abg Gothein
OktoberAm 6 autet das Thema Fortſchrittliche Volks
Landwirtſchaft Ref Abg Dr Wendorff Fortrn welke Kitketſtand Ref Abgg Dr Pach

icke und Bartſchat Die Arbeiterfrage Ref D Naumanndie Frauenfrage Kif Abg Mommſen Am 7 Oktober
kommen zur Beratung Organiſationsfragen r Abg
Kopſch Die ſtaatsbürgerliche Gleich erechti
gung Ref Abg Dr Wiemer

Selbſtverſtändlich findet nach jedem Referat Dis
kuſſion ſtatt wobei zu wünſchen iſt daß den Diskuſſions
rednern eine ſcharf begrenzte Redezeit diktiert
wird um nicht die Verhandlungen ins Unendliche aus
zudehnen Der geſchäftsführende Ausſchuß empfiehlt dem
Parteitag Oeffentlichkeit der Verhandlungen Wirſind der Anſicht daß es zur Klärung der verſchiedenen Strö

mungen die ſich da und dort leiſe bemerkbar machen nur
von Segen iſt wenn in breiteſter Oeffentlichkeit verhandelt
wird können uns aber für dieſes Rezept ſoweit es auf alle
Punkte der Tagesordnung Anwendung finden ſoll nicht er
wärmen Bis zum 3 September waren auf dem Zentral
bureau im ganzen 30 Anträge eingelaufen Davon bezogen
ſich zwei auf die Arbeiterfrage neun auf die Frauen
frage einer auf das Kommunalprogramm einer auf das
Agrarprogramm einer auf die Zollfrage fünf Anträge be
ziehen ſich auf das Organiſationsſtatut e in Antrag gilt der
Taktik drei gelten dem Zentralausſchuß vier beziehen ſich auf
die Parteibeiträge Auch die Jugendvereine werden in einem
Antrag behandelt

Der Provinzialverband Sachſen hat im ganzen
fünf Anträge eingebracht

1 Der Parteitag wolle beſchließen Eine Reviſion des
S 8 des Parteiprogramms in der Richtung einer weiteren
Entwicklung des Frauenrechts vorzunehmen

2 Der Parteitag wolle beſchließen Abſchnitt 2 Nr 3 des
Organiſationsſtatutes wie folgt zu faſſen Der Zentralaus
ſchuß beſteht 3 aus den Vorſitzenden der
Landes und Provinzialverbände und aus ge
wählten Parteigenoſſen welche die Zahl von 3 für jeden
Verband nicht überſchreiten dürfen Stellvertreter beſtimmt
eventuell der Vorſtand der betreffenden Organiſation Der
Zentralausſchuß hat das Recht im Wege der Zuwahl bis zu
6 weitere Mitglieder nebſt Stellvertretern zu berufen

3 Der Parteitag wolle beſchließen Jm Abſchnitt 3 des
Organiſationsſtatuts dem Schlußſatz des erſten Abſatzes fol
gende Faſſung zu geben Zum Erlaſſe politiſch wichtiger die
Geſamtpartei bindender Kundgebungen iſt
die Zuſtimmung des Zentralausſchuſſes erforderlich Zwiſchen
Haupt und Stichwahl iſt der Zentralausſchuß zu berufen

4 Der Parteitag wolle beſchließen Jn Abſchnitt 4 des
Organiſationsſtatuts erhält der vorletzte Abſatz folgende
Faſſung Bei Stichwahlen trifft nur die Organiſation des
Wahlkreiſes die Entſcheidung

Ueber Antrag 3 und 4 wird ſich wohl im Hinblick auf die
bei der letzten Reichstags Stichwahl gemachten Erfahrungen
eine lebhafte Debatte entwickeln

Von weittragender Bedeutung iſt zweifellos auch der
Antrag des Dr Ablaß Dr Fleſch u Gen der die
Arbeiterfrage berührt Die Antragſteller fordern

Bei den allgemeinen Darlegungen des Programms
einen Satz einzuſchieben der ungefähr den folgenden Jn
halt hat Die Partei verlangt die Durchführung der von
der Verfaſſung als ſelbſtverſtändlich vorausgeſetzten Rechts
gleichheit Dieſe Rechtsgleichheit wird zurzeit beeinträch
tigt nicht nur durch die Geſetze welche wie die Dreiklaſſen
wahl in Staat und Gemeinde die Vermögenden direkt be
günſtigen ſondern beſonders dadurch daß diejenige Ein
richtung durch die allein die Unvermögenden ſich den
Lebensunterhalt erwerben können der Arbeitsver
trag vom Recht unvollkommen geordnet iſt Weil zurzeit

ganz ungenügende Vorſchriften beſtehen um das Arbeits
einkommen zu erſtrecken über die Zeit der unfreiwilligen
Arbeitsloſigkeit um den beſonderen Bedürfniſſen der
Familienvorſtände zu genügen deren Arbeitseinkommen

ſaftigen Wieſen haben ſich ſchon ſeit uralter Zeit Siedelungen
angeſetzt deren Bewohner aus dem Lehm und dem Holz das
dieſer Boden bietet ihre Häuſer erbaut haben

Weithin beherrſcht das mächtige Leipzig das Kultur und
Wirtſchaftsleben dieſes Gaues aber da wo das Tiefland ſich
mit dem Rande des Berglandes begegnet und dort wo es
an den Einſchnitt der Saale ſtößt iſt eine Reihe von ſelb
ſtändigen geſchichtlich bedeutenden Stadtweſen entſtanden
Dort Altenburg und Zeitz hier Weißenfels und Merſeburg
Höhenſtädte alle zuſammen die die Straßenführungen be
herrſchen Weißenfels ſchaut von der Höhe des rechten Merſe
burg von der des linken Saale Ufers weit über das Land
hin und beide haben ſo als uralte Brückenköpfe Macht und
Bedeutung gewonnen Merſeburg wie Weißenfels waren
lange Zeit Hauptſtädte von Duodezherzogtümern und dort
wie hier gibt ein ſtattliches Schloß noch heute Kunde von
dieſer Epoche Beide Schweſterſtädte ſind in ihrer Stadt
anlage die ſo launenhaftmittelalterlich erſcheint und doch ſo
natürlich und organiſch gewachſen iſt ſelbſt lebendige Ge
ſchichtsdenkmäler und ihre typiſche Gliederung in Oberſtadt
und Unterſtadt läßt den kundigen Blick unſchwer die Ent
wickelung beider Gemeinweſen ableſen Anſchaulich hat Bohn
den Eintritt in Weißenfels geſchildert wie die enge Leip
zigerſtraße ſacht in die altersgraue Stadt hineinführt bis
man das alte mächtige fenſterreiche Schloß vor ſich hat deſſen
ſtumpfer kupfergrüner Turm auf die Unterſtadt herabſchaut
Und zur Linken gehen die Straßen immer aufwärts und zur
Rechten abwärts Auch dieſer vorgeſtreckte Fühler der alten
Verkehrsſchnecke hat vielerlei merkwürdige Dinge zu erzählen
Es war in den Oktobertagen des ſchickſalsreichen Jahres 1813
50 Stunden lang hatte der Durchzug des flüchtigen Franzofen
heeres das auf der Walſtatt von Leipzig erlegen war über
die Saale und durch Weißenfels gedauert und dann hatten
die Franzoſen die einzige über den Fuß führende Holzbrücke
verbrannt Da erſchien Blücher um dem geſchlagenen Feinde
nachzuſetzen Eiligſt ward eine Notbrücke geſchlagen aber der
alte Marſchall Vorwärts hatte ſeine Bedenken ob ſie an der

7 Stelle errichtet worden ſei Da trat ein alter Fiſcher
meiſter mit Namen David Mundt vor und ſagte Das is
nu de zweete Brücke die ich hinter den Ptre r
drein ſchlagen helfe Und als Blücher ſeine Zweifel an der
Richtigkeit dieſer Behauptung äußerte meinte der Alte

O ja hier akkurat habe ich vor 56 Jahren die Floßbrücke
mit ſchlagen helfen als Prrt Roßbach geklatſcht wurden

un meinte Blücher ſo wollen wir s denn in Gottes und
es alten Fritzen Namen verſuchen Und es ging

kein größeres als das der Ledigen ſein kann um die Un
abhängigkeit der Gehilfen außerhalb des Arbeitsvertrages
zu ſichern iſt der Arbeitsvertrag tatſächlich ein Gewalts
verhältnis geworden das den Produktionsleiter zum Be
herrſcher des Produktionsgehilfen macht Die nſerva
tiven und viele Großunternehmer wollen dieſen Zuſtand
aufrecht erhalten die Sozialdemokratie will durch Beſeiti
gung des Privateigentums an Produktionsmitteln abhelfen
ohne ſich irgendwie darüber auszuſprechen wie dieſe Ver

eſellſchaftung erreicht werden kann und wie dadurch derHerrſchaft der Produktionsleiter über die Produktions

gehilfen abgeholfen würde vgl die Klagen der Staats
arbeiter und Gemeindearbeiter Wir unſererſeits wollen
den Ausgleich durch Ausfüllung der Lücken des Arbeitsrechts
ſchaffen durch Geſetze und ſtaatlich getragene Einrich
tungen die den beſonderen Bedürfniſſen der achen der
Unvermögenden entgegenkommen r der Entwicklung
des Handels und der Jnduſtrie ohne der Ausdehnung
unſeres Warenmarktes im Weltverkehr zu ſchaden Wir
wollen nicht den Kampf der Arbeiter gegen die Arbeitgeber
organiſieren ſondern eine Rechtsordnung zum Schutze der
Abhängigen ſchaffen die dem Wohl des Ganzen zuträg
lich iſt

Der vorſtehende Antrag wird ergänzt durch eine An
regung des Landesausſchuſſes der Fortſchrittl Volkspartei im
Königreich Sachſen die dahin lautet daß die Regelung des
geſamten Arbeitsvertrages im Sinne des dem Zen
tralausſchuß der Partei vorgelegten Antrages Ablaß Fleſch
und Genoſſen in das Parteiprogramm außgenommenwig

t

Traubs Ausſtoßung
aus dem Pfarramt

Die Kaſſierer der Dortmunder Reinoldi Gemeinde haben
die Zahlungen an Pfarrer Traub bereits eingeſtellt Die
Kaſſe iſt angewieſen worden das an Traub im voraus be
zahlte Gehalt per September wieder zurückzufordern Es
wird beabſichtigt ein Gnadengeſuch an den König zu richten

Die maßgebende politiſche Preſſe Deutſchlands ſoweit ſie
nicht reaktionär gerichtet iſt iſt einig in der Verur
teilung des Evangeliſchen Oberkirchenrates der den un
geheuerlichen Spruch über Traub gefällt hat

Die Frankfurter Ztg ſagt Die Orthodoxie kann
ſich jetzt rühmen wieder einen Mann aus ſeinem kirchlichen
Amte entfernt zu haben der ſich in ganz beſonderem Maße
die Liebe und das Vertrauen einer großen Gemeinde und
weiter evangeliſcher Kreiſe über dieſe Gemeinde hinaus er
worben und weit erfolgreicher und nachhaltiger als andere in
echt religiöſem Sinne gewirkt hat

Die Magdeburgiſche Ztg führt aus Wie unter
dieſen Umſtänden ein ſolches Urteil geſprochen werden konnte
bleibt vor der Hand wenig verſtändlich Es muß abgewartet
werden was die Begründung ſelbſt dazu zu ſagen weiß
Sollte es richtig ſein wir hoffen immer noch auf ein De
menti ſo wird es dem Frieden innerhalb der evangeliſchen
Landeskirche kaum dienlich ſein denn man wird die Empfin
dung nicht los als ob die Gelegenheit benutzt ſei um mit
Hilfe eines Disziplinarverfahrens einen Geiſtlichen zu be
ſeitigen dem nicht mit dem Spruchkollegium beizukommen
war

Die Kölniſche Ztg ſchreibt Das Urteil beweiſt
daß die Leiter der preußiſchen Landeskirche nicht mehr
weitherzig genug denken um ſolche Kritik er
tragen zu können daß ſie auf ihn vielmehr mit dem
ſchwerſten Strafmittel dreinſchlagen das ſie zur Verfügung
haben Sie werden dem liberalen Kritiker und weitberühmten
Schriftſteller Traub damit den Mund nicht verbinden aber
ſie haben eine Gemeinde um einen tüchtigen und beliebten
Seelſorger ärmer gemacht und damit der Kirche ernſthaft ge
ſchadet der ſie zu dienen meinen

Das Berliner Tageblatt iſt der Meinung
So iſt Traub gewaltſam zum Märtyrer gemacht worden

nicht weil er Jrrlehren verkündet hätte ſondern weil er für
die Beſſerung der kirchlichen Zuſtände in Preußen tapfer ge
kämpft hat Es iſt immer wieder und in allen wechſelnden
Formen dasſelbe Bild daß man die wenigen die was davon
erkannt und die ihr feuriges Herz nicht wahrten kreuzigt
und verbrennt

Jn der Voſſiſchen Ztg ſchreibt ein Theologe
Wir geben zu die Entſcheidung des Breslauer Konſiſto

riums das auf Strafverſetzung erkannt hatte war unhaltbar
Nur ein Kindskopf konnte einem Manne wie
Traub eine weſentliche Aenderung ſeiner
Haltung zutrauen Konnte ihn denn eine Gemeinde
auf dem Hunsrück oder in Dummerhauſen tragen ſo konnte
es auch die in Dortmund Darum halten wir dafür daß für
den Oberkirchenrat nur ein ſittlich und rechtlich gangbarer
Weg übrig blieb wenn er ſchon ſtrafen wollte durfte er das
Breslauer Urteil nicht verſchärfen ſondern mußte auf den
Antrag des Vertreters der Anklage in Breslau auf Erteilung
eines Verweiſes oder Verhängung einer Geldſtrafe zurück
greifen Aber nein es raſt der See die Meute bellt ſie
haben ihr Opfer

Jn der Berliner Morgenpoſt ſchreibt ein Geiſt
licher der Paſtor Falck

Alles in allem genommen das über Traub gefällte
Urteil klingt vorderhand ſo unwahrſcheinlich daß man Näheres
erſt wird abwarten müſſen Traub ſelbſt hat ſich zur Sache
noch nicht geäußert Man wird gut tun die authentiſche Be
kanntgabe des genauen Wortlautes des Urteils durch Traub
ſelbſt abzuwarten Wie das Urteil aber auch lauten mag
der kirchliche Liberalismus wird Kraft genug haben den ſo
äußerſt tüchtigen und tätigen Mann für die Verbreitung des
freien Gedankens innerhalb der Kirche doch zu erhalten wie
er es bei Jatho getan hat Wir haben jetzt einen un
erſchrockenen Vorkämpfer für die Freiheit des Proteſtantismus
mehr der ſeine ganze ungehemmte Kraft in denDienſt unſerer Sag ſtellen kann

Deutſches Reich
Ausflüchte

Auch die königl ſächſiſche r hat ſich wie
Uns mitgeteilt wird mit der Fleiſchteuerung beſchäftigt Sie

d zu der Ueberzeugung gekommen ſein daß weder
urch die bundesſtaatliche Geſetzgebung noch durch die Reichs

geſetzgebung weſentliche Maßregeln zu ergreifen ſind wenn
man nicht die deutſche Viehzucht ernſtlich gefährden wolle
Beſonders hält man es für ganz unmöglich wichtige Beſtim

mungen des Geſetzes über die Einſchleppung von Viehſeuchen
aufzuheben oder die Fleiſch und Viehzölle wenn auch nur
vorübergehend zu beſeitigen Man iſt der Anfſicht daß ſelbſt
die Aufhebung gewiſſer die Einführung erſchwerender Be
ſtimmungen bei aller Gefahr für die heimiſche Viehzucht doch
zur Beſeitigung der Fleiſchnot in Sachſen wenig beitragen
würde da die in Vetracht kommenden Länder entweder ſelbſt
unter Schlachtviehmangel leiden oder ſoweit ſie überhaupt
Vieh von ſo hohem Schlachtwert züchten wie es in Sachſen
der Konſum verlangt derartig erhebliche Transportkoſten ver
urſachen daß dieſe Einfuhr die Fleiſchpreiſe kaum beeinfluſſen
dürfte Von der Einfuhr des Gefrierfleiſches mit dem jetzt
auch in Dresden Verſuche gemacht werden ſollen erwartet
man gleichfalls nicht viel Die in Chemnitz gemachten Ex
fahrungen laſſen wie man ſagt erkennen daß Gefrierfleiſch
der Geſchmacksrichtung der ſächſiſchen Verbraucher wenig ent
ſpricht und ſich auch nicht ſo wohlfeil ſtellt um trotzdem ein
größerer Konſumartikel wie etwa in England zu werden
Gleichzeitig wird der Frankf Ztg verſichert daß die
übrigen Bundesregierungen etwa den
gleichen Standpunkt einnehmen Es iſt alſo
augenſcheinlich auch von der ſächſiſchen Regierung eine ernſt
liche Hilfe gegen die Fleiſchnot nicht zu erwarten

Dabei iſt eine derſelben Zeitung gewordene Mitteilung
ungemein bezeichnend Vei den letzten Manövern in
Sachſen ſoll in höheren Offizierskreiſen der ſchlechte ſich
ſichtbar von dem der aktiven Truppen abhebende Ernäh
rungszuſtand der zahlreich eingezogenen Reſerviſten auf
gefallen ſein Das kann bei der allgemeinen Lebensmittel
teuerung nicht überraſchen
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Bamberg 3 Sept Das Gemeindekollegium hat in
ſeiner geſtrigen Sitzung Stellung zur Fleiſchteuerung ge
nommen und einſtimmig beſchloſſen ſofort Erhebungen anzu
ſtellen ob auch hieſige oder benachbarte landwirtſchaftliche
Unternehmer ſich bereit finden zur Gründung einer
Schweinezuchtgenoſſenſchaft nach dem Vorbild
der Stadt Ulm und Neuulm mit der die Stadt dann
in gleicher Weiſe die Aufzucht und ſtändige Abnahme von
Schweinen zwecks Beſchaffung eines möglichſt billigen
Schweinefleiſches begünſtigen will Eventuell will die
Stadtgemeinde ſelbſt die Gründung einer
ſolchen Schweinezuchtgenoſſenſchaft in dige
Wege leiten

Breslau 3 Sept Acht von den Sozialdemokraten ein
berufene Breslauer Maſſenmeetings faßten einhellig eine
Reſolution gegen die Fleiſchteuerung Sie fordern
Grenzöffnung Abſchaffung der Lebensmittelzölle Einſchreiten
der Stadtbehörden gegen wucheriſche Praktiken des Zwiſchen
handels und ſtellen dem Chemnitzer Parteitag anheim einen
allgemeinen zeitlich begrenzten Fleiſchboykott anzu

ordnen e 2
Deutſche Anſtedler für die Hochländer

Dentſch Oſtafrikas
Der neuernannte Gouverneur Dr Schnee der den Ko

lonialſtagatsſekretär Dr Solf auf ſeiner Reiſe durch Deutſch
Oſtafrika begleitete hat zu Moſchi in Gegenwart des Leiters
des Reichskolonialamtes eine Rede gehalten die geeignet
erſcheint eine neue Epoche in der Entwickelung unſerer
größten Kolonie einzuleiten Er hat ſich rückhaltlos für eine
deutſche Beſiedelung der fruchtbaren Hochländer am Fuße des
Kilimandſcharo ausgeſprochen Aus Tanga wird darüber
telegraphiſch gemeldet

Gouverneur Dr Schnee r ſich darüber in einer Ver
ſammlung der weißen Anſiedler zur Begrüßung des Kolonial
ſtaatsſekretärs zu Moſchi am Fuße des Kilimandſcharo ſehr
anerkennend über die in kurzer Zeit erzielten glänzenden
wirtſchaftlichen Erfolge aus Er werde ſein möglichſtes tun
um dieſe fruchtbaren Gebiete des Nordens der Kolonie für
deutſche Beſiedelung nutzbar zu machen Zu dieſem Zwecke
ſollen für deutſche Siedelungen reſervierte Gebiete geſchaffen
werden Des weiteren betonte der Gouverneur er werde ſi
ſtets angelegen ſein laſſen mit den Anſiedlern Hand in Hand
zu arbeiten Eine Regierung die gegen die Anſiedler ar
beite ſei keine Regierung Dieſe Worte des Gouverneurs
zu Moſchi im Verein mit den Aeußerungen des Kolonial
ſtaatsſekretärs Dr Solf zu Tanga haben auf die Bevölkerung
der Nordbezirke der Kolonie großen Eindruck gemacht All
gemein verſpricht man ſich von ihnen eine wohltuende Wir
kung auf das zukünftige Verhältnis zwiſchen Regierung und
Anſiedler im Lande

Jeſuitiſche Jugenderziehnng
Zu dem immer heftiger tobenden Streit um das

Jeſnitengeſe kommt ein offener Brief über jeſuitiſche
Jugenderziehung gerade zu recht der im Freien Wort er
ſchienen und an die Miſſionare vom heiligſten Herzen Jeſu
in Lieferins bei gerichtet iſt Der Schreiber ein
ehemaliger Zögling des Kloſters weiß allerlei Erbauliche
mitzuteilen So hatte kein einziger der hochwürdigen
Herren Profeſſoren ein ſtaatliches Examen beſtanden der
wiſſenſchafſtliche Unterricht bewegte ſich nſorgedeſen auf dem
tiefſten Niveau Die Klaſſiker Schiller und Goethe voran
wurden als Gift betrachtet und nur in Verſtümmelungen
die ein verſchrobener erſonnen den Schülern
dargeboten Und nun gar die Geſchichte Von Friedrich dem
Großen von Bismarck wurde ſo viel wie nichts i e
laſſen Jener war viel zu tolerant und dieſer hatte
gewagt das Reich von den Jeſuiten zu ſäubern Das ſchwär
zeſte Kapitel aber handelt von der geprieſenen Erziehung
durch die Jeſuiten Hier erhebt ſich der Briefſchreiber zu e
gender wuchtigen Anklage Jhr Kloſter iſt eine Brutſta ap
aller nur denkbaren ſexuellen Perverſitäten Sie müſſen ren
ja längſt ſelbſt gemerkt haben aber Sie haben noch nienen
Mut gehabt wenigſtens zu meiner Zeit nicht es zZö ingen endlich einmal zu ſagen Aber Sexuelle t
verſität dieſes Wort darf ja nie in dem Jnteren
r denn damit würden ja den fünfzig edauernswerier
ungen Leuten von 10 bis 24 Jahren plötzlich die SWiſſen

von den Augen geriſſen Ebenſo wie ſie mir heruntergen be
wurden als ich mir lich trotz Jhres ſtrengen Ver ſach
den Mut genommen hatte in meinen letzten eirch er
en aen aufklärendes Buch zu leſen Von dem gten
chlimmſten Allertraurigſten will ich hier ſchweigen Le um

Endes hätten Sie in der Beichte erfahren müſſen wie Jport
die meiſten der Zöglinge ſtand Aber trotzdem nie ein Lige
der Aufklärung welches einen friſchen Luftzug in dieſe ſti
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t hätte Jmmer wurde nur von demgtnoſyhäre von Chriſti Blut und Wunden ge
en hin in den verlockendſten Arte wurde immer wie

predigt ne rbliche Glanz ewiger Jungfräutichteit geprieſen
der der umlngt ganz anders als man es auf den Katho

Das n hort wo in überſchwenglichen Reden und mit dem
gtenta gen us der Unwiſſenheit den Jeſuiten Weihrauch e

natis ird Und wenn auch manches abzuziehen und jede
eut Wreinerung abzulehnen iſt ſo bleibt dennoch genug
erallgen dieſen Notſchrei aus den finſteren Tiefen klöſter

Die gehw
edisehen Pressevertreter bei Staatssekretär

v Kiderlen Wächter
etär v Kiderlen Wächter empfing am Diens

an die Vertreter der ſchwediſchen Preſſe im Gar
e des Auswärtigen Amtes Der Vorſitzende des deutſchen

G Schweitzer und die Legationsſekretäre Eſter
s und Heilbron ſtellten die fremden Herren dem Staats

der für jeden von ihnen ein freundliches Wort
egrüßung hatte r Empfang waren außerdem ver

dene hervorragende erſönlichkeiten erſchienen ſo Unter
iteſekretär im Reichsamt des Jnnern Richter der Vize

ſident des Reichsbankdirektoriums von Glaſenapp Dr
v Schwabach vom Auswärtigen Amt Wirkl Geh Le

Aionsrat Lehmann der Dirigent der politiſchen Abteilung
h Legationsrat v Stumm ferner die Geheimen Legations

5 Hiathian und Dr Zahn die Wirtl Legationsrate Graf
Mirbach arff und Freiherr Langwerth von Simmern außer
dem mehrere Vertreter der hieſigen und auswärtigen

reſſe und als transatlantiſcher Gaſt der Chefredakteur derWalatageitung Tjarks Jn überaus angeregter Unter
haltung vergingen die Stunden des Empfanges außerordent
lich ſchnell Die Gäſte ſchieden mit dem Gefühl der lebhafte
ſten Befriedigung über die intereſſanten Stunden die ihnen
e Gaſtfreundſchaft des Staatsſekretärs bereitet ſt Am
Abend fand im Hotel Kaiſerhof ein Feſtbankett ſtatt

71 ſozialdemokratiſche Proteſtverſammlungen gegen die
Lebensmittelteuerung

Jn Berlin fanden am Dienstag abend 71 ſozialdemo
kratiſche Proteſtverſammlungen ſtatt die insgeſamt von etwa
zo ooo Perſonen beſucht wurden Es wurde in allen Ver
ſammlungen eine gleichlautende Reſolution angenommen in
der es heißt Die Verſammelten fordern zur Linderung der
Not Abſchaffung der Lebensmittel und Futtermittelzölle
Beſeitigung der auf den Verbrauchsartikeln der breiten
Maſſe ruhenden indirekten Steuern und die Oeffnung der
Grenzen für die Einfuhr von Vieh und Fleiſch Zur Durch
führung dieſer Punkte wird die Regierung aufgefordert
ſofort den Reichstag einzuberufen Ferner
werden die kommunalen Verwaltungen aufgefordert unver
züglich Maßregeln zur beſſeren Verſorgung der Lebensmittel
märkte zu treffen Zwiſchenfälle haben ſich ſoweit bisher
bekannt wurde nirgends ereignet

Der Münchener Magiſtrat iſt einſtimmig dem
ſozialdemokratiſchen Antrag beigetreten anzuregen daß der
Reichstag ſofort zu Maßnahmen gegen die Fleiſchteuerung
einberufen werde

Mainz 3 Sept Heute wurde im Beiſein der ſtaatlichen und
ſtädtiſchen Behörden die neue Synagoge feierlich eingeweiht Der
eindrucksvolle Kuppelbau gereicht der Neuſtadt zur Zierde
Rabbiner Dr Saalfeld iſt anläßlich der Synagogenweihe zum
Profeſſor ernannt worden

Heer und Flotte
Generalfeldmarſchall von Vock und Polach

Zu ſeinem 70 Geburtstage und Rücktritt
Am 5 September wird der Generalinſpekteur der III

Armeeinſpektion Generalfeldmarſchall Max von Vock und
Polach ſeinen 70 Geburtstag feiern um kurz darauf und
nach Schluß der Kaiſermanöver in den wohlverdienten Ruhe

and zu treten Der Generalfeldmarſchall gehört ſicher zu
en aktiven Soldaten die in der Armee die höchſte Dienſt

dauer aufzuweiſen haben denn beinahe 60 Jahre trägt von
Vock und Polach die Uniform da er ſchon 1853 elfjährig in
das Kadettenkorps Aufnahme gefunden hatte

Seine Exzellenz Generalfeldmarſchall von Bock und
Polach nahm an dem Feldzug 1864 teil bei dem er ſich durch
S ravour den Kronen und den Roten Adlerorden holte

uch den Feldzug 1866 machte von Bock und Polach vor dem
Feinde mit um gleichfalls für bravouröſes Verhalten deko
riert zu werden Jm Feldzug 1870/71 ſehen wir den Jubi
lar als Adjutanten bei der 13 Jnfanteriebrigade unter dem
Befehl des Generalleutnants von Glümer Von Bock und
Polach nahm hauptſächlich an den Gefechten von Gravelotte
und Spichern teil und avancierte im Kriegsjahre zum e
mann 1871 wurde von BVock und Polach pi in den Ge
neralſtab verſetzt Hauptmann von Vock und Polach wurde
dann weiter 1876 Major 1884 Oerſtleutnant 1887 Oberſt
und 1890 Generalmajor 1884 wurde er zudem Chef des
Generalſtabes des 15 Armeekorps in Straßburg und 1891
um Oberquartiermeiſter des Großen Generalſtabes ernannt
m Dezember 1897 ging er unter gleichzeitiger Beförderung

zum General der Jnfanterie als Kommandeur des Gardekorps
nach Berlin 1902 übernahm er das Kommando über das
14 Armeekorps um darauf 1907 die III Armeeeinſpektion
vom Kaiſer übertragen zu bekommen Jm Jahre 1908 wurde
General von Bock und Polach zum Generaloberſt und am
s aptar vorigen Jahres zum Generalfeldmarſchall be
ördert

Generalfeldmarſchall von Bock und Polach erfreut ſich
S des beſten Wohlſeins er hat auch die Folgen des

ürzlichen Sturzes glücklich überſtanden

Kleine vermiſchte Nachrichten
Geſtohlene Gewehrſchlöſſer Jm Revier der 7 Kompagnie des

Jnf Regts Nr 168 in Offenbach wurde Dienstag früh ent
deckt daß aus ſieben Gewehren die Schlöſſer herausgenommen
waren Fünf davon wurden bei der Nachſuchung in einem Ab
ort gefunden Wo die übrigen zwei geblieben ſind konnte noch
nicht feſtgeſtellt werden Sämtliche Gewehre der 7 Kompagnie
ſind zur Unterſuchung ins Exerzierhaus gebracht worden Es
iſt eine ſtrenge Ueberwachung angeordnet worden Die Täter
konnten noch nicht ermittelt werden

Bulgarien beſtellt in Deutſchland Flugzeuge Das bulgariſche
Kriegsminiſterium das ſeit einiger Zeit beſtrebt iſt ſeiner
Armee eine Fliegertruppe anzugliedern hat ſich entſchloſſen
ſeinen geſamten Bedarf an Flugapparaten in
Deutſchland zu decken Seit einem Jahre hat eine
aus drei Offizieren beſtehende Kommiſſion die franzöſiſchen und
engliſchen Flugplätze beſucht und einige Maſchinen darunter
auch zwei Blörioteindecker gekauft die Verſuche mit dieſen
Maſchinen befriedigten jedoch die bulgariſche Heeresverwaltung
ſo wenig daß man ſich entſchloß deutſche Apparate zu kaufen
Vor einigen Wochen ſind eine größere Anzahl von Albatroßein
deckern feſt beſtellt und vier bulgariſche Oberleutnants nach
Johannisthal abkommandiert worden wo ſie gegenwärtig im

Fliegen ausgebildet werden

Hof und Perſonalnachrichten
Der Herzog von Anhalt iſt Dienstag abend nach München

gereiſt Jm Gefolge befindet ſich Flügeladjutant Oberleutnant
von Oheimb

Der Präſident Salinas Vega der Republik Bolivia iſt mit
Gefolge in Berlin eingetroffen und im Boardingpalaſt abge

Theater und Muſik
Die Beerdigung des Münchener Generalintendanten Freiherrn

v Speidel hat Dienstag nachmittag um 5 Ahr bei ſchwerem
Regenwetter auf dem Münchener Friedhof ſtattgefunden Der
Oberhofmeiſter Graf Seinsheim vertrat den Regenten alle
Prinzen des königlichen Hauſes hatten gleichfalls Vertreter ge
ſchick Das ganze offizielle München die Miniſter die Stadt
vertretung die Künſtlerſchaft Vertreter auswärtiger Behörden
uſw waren zugegen Das Hoforcheſter ſpielte Trauermuſik von

Gluck Eine Trauerparade des 3 Feldartillerieregiments und
3 Pionierbataillons erwies von den in München noch zurückge
bliebenen Truppen dem verſtorbenen Generalleutnant à la suite
der Armee die militäriſchen Ehren Es ſprachen für die Mün
chener Hoftheaterintendanz ihr derzeitiger Leiter Oberſtabsrat
Zollner für den Deutſchen Bühnenverein und das Stuttgarter Hof
theater Generalintendant Gans Edler Herr zu Putlit für den
Berliner Generalintendanten Grafen Hülſen Haeſeler und das
Berliner Hoftheater Geheimrat Blank alle unter Riederlegung
von Kranzſpenden Auch die Vertreter der Münchener und des
Verbandes der auswärtigen Preſſe legten Kränze nieder Eine
pompöſe Trauerdekoration mit Flammenbecken auf Pylonen um
gab das friſche Grab des vielbetrauerten Mannes

Ein Oratoriumtext von Frank Wedekind Jm vorigen Jahre
erſchien als Privatdruck ein Fragment Wedekinds das den
Titel Felix und Galathea führt Es iſt ein Werk das Wede
kind als Gymnaſiaſt im Jahre 1881 geſchrieben hat ein kleines
Schäferſpiel das halb in der Art des jungen Goethe ſchwärmeriſch
und hymnenhaft gehalten iſt halb ſchon die realiſtiſch groteske
Manier des heutigen Wedekind zeigt Es enthält Zwiegeſpräche
und Zwiegeſänge zwiſchen dem Jüngling Felix und der Schäferin
Galathea umrahmt von einem Präludium Chören der Alten der
Nymphen der Nixen und einem Finale Das Werkchen hat nun
ein Angehöriger der jüngſtdeutſchen Komponiſtenſchule Otto
Haſenclever im Stil eines Oratoriums in Muſik geſetzt

Parſival in Riga verboten Wie aus Riga geſchrieben
wird war beabſichtigt im dortigen Stadttheater Wagners Par
ſival noch in der kommenden Saiſon zu geben Das Werk wird
jedoch nicht zur Darſtellung gelangen da die Zenſur in Peters
burg der es eingereicht wurde die Aufführung nicht geſtattet
5 gleiche Schickſal hatte Karl Schönherrs Glaube und
eimat

Wetterwarte Magdeburg
der Magdeburg Zeitung

Mittwoch 4 September 8 Uhr morgens
Das abziehende Tief brachte nur dem Süden des Bezirks

noch Regenfälle Torgau 4 Millimeter in den übrigen Ge
bietsteilen trat bereits im Laufe des Nachmittags Aufklaren
ein Das geſtern ſüdlich von Jsland erſchienene Tief iſt ſehr
ſchnell oſtſüdoſtwärts vorgedrungen und hat ſeinen Einfluß
bereits auf Nordweſt und Weſtdeutſchland ausgebreitet wo
ſelbſt von neuem Regenfälle aufgetreten ſind Da das neue
Tief nordoſtwärts weiterzuziehen ſcheint ſo haben wir zeit
weiſe heiteres aber veränderliches mäßig warmes Wetter
ohne nennenswerte Niederſchläge zu erwarten

Naeteorologiſche Station
3 Sept 4 Sept9 Uhr abends 7Uhr morgens

Barometer Millimeter 757,1 757,6Thermometer Celſius 12,4 11,0Nel Feuchtigkeit 99 97Wind NW 1 SW1Maximum der Tempeoratur am 3 Sept 17,3
Plinimum in der Nacht vom 3 Sept zum 4 Sept 8,4 O
Niederſchläge am 3 Sept 7 Uhr morgens 0 m

v ewHScCkCCCCGOÄKXò9rougeoow
Redaktions Leitung Wilhelm Georg

Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann Fenuilleton Vermiſchtes uſw i V
Wilhelm Georg für Ausland und letzte Nachrichten
Dr Karl Baer für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Rummer umſaßt 12 Seiten
Obſt iſt gekocht oder gedünſtet ſehr ſchmackh aft mit

Mo nocamin Milchflammeri
ſerviert zugleich nahrhaft und erfriſchend Mondamin
verfeinert den Geſchmack ohne die zarten des Obſtes zu ver
ändern Es iſt ſehr ergiebig ein 30 Pfg Paket genügt für 6 halbe Liter
Flammeris Erprobte Rezepte für Sommerſpeiſen im BBüchlein
welches gratis u franko erhältlich iſt vom Mondamin Kontor Berlin C 2

Kleider und Kosfüm Stfoffen

Frotté Fresko DiagonalOrépe u Krimmerartiges Gewebe 75 flauschartiges u Velour Gewebe für 975 ein und zwertarbig breitgeripptes 625 rein Wolle m Nadelstreit a sohwarr 25letateNeunhbeit t Promepad u Jacken 2 Röcke u Jackenkleider gr Varben 3 Gewebe grosse MAode 110130 om 2 u marine Fond mit weissen u farb 2
Kleid 110/130 em br M 50 75 00 Sortiment 130 em br Atr 4,50 00 breit Aetoer 50 25 00 50 Streit 110/130 cm br M 75 00 50

Frotté rayé Popeline changeant Whipeord
anitartiges Gewede mit sohmalen 95 solider a2weitarbig Kleiderstoft aut 925 solider eintarbiger Kleiderstoff in 050 eleganter Kostümstoft auf uni undarb Streiten sehr solid im Tragen ripsartigem Grund in vielen Farben versohred Bindungen alle modernen 2 melhiertem Grund m schmalen fard
90/110 om breis Atr 95 75 35 110 em breit Aoter 75 3 15 Farben 110 om breit Meter 25 75 verschwomm, Streit M 50 75 00

Frott6 Karos Cötelé NattéJornehm Geschmack in biau grün 900 aweitarbig gestreift grosse Farben 900 reine Wolle mid Nadolstreitfen 025 Rookstoffo in grosser AMuster 455m Jielen anderen modernen Farben 3 Ausewahl 110 em breit 3 warins weiss und sohbwarz Weiss 2 Auswahl 90110 em breit
110 em breit Morer 75 50 26 Meter 110480 om breit AMAlketer 25 75 2 50 Motor 95 25 200 85

Gosohàäftshaus

WModerne

Seiden Stoffe 7
Marktplatz 2 u en

Cheviot u Foulé

Coating rayé

Blau grün Karierte

Elegante
Kleider Besàätze
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Gastspiel Loonhardy Tosende Beifallsstürme

Haskel l2 Nachts
Vorher das glänzende Varieté Programm

Antang 8 Ubr Tageskasse von 10 1 u 4 Ubr

Zu

Bio BIUnſer heutiges Programm enthält wiederum
m 2 herporragende NovitätenSeine Vergangenheit

2 Akte
Von Künſtler erſter Berliner Bühnen dargeſtellt

der siebente Sohn
z Großes ſpannendes Ariegsdramag
S ZEZEZZZZZZZZZZZZZZZZZZZZZEZZEZZäZäZöZäääää z

Peissmitz Restaurant
Donnerstag abend

Peissnitz Kasino
Handwerker Meister Verein

Freitag den 6 Septbr abends S Uhr findet im
Augustinerbrän Mittelſtr 1415 die erſte Verſamm

lung nach den Ferien mit folgender Tagesordnung ſtatt
1 Eruſtes und Heiteres von meiner Sommerreiſe Vor

trag von Herrn Moritz König 809142 Bericht über das bevorſtehende Stiftungsfeſt
3 Verſchiedenes Unſere verehrten Mitglieder und Ange

hörigen ſind hierzu freundlichſt eingeladen Gäſte haben

C Schräplers Dampfschiffahrt
Morgen Donnerstag früh 8 Uhr große

Mänöverfahrt mit dem
Deutsehland nach Wettin

t

III soI nach dieſer Uebung
Rückfahrt

Abfahrt oberhalb der
Peißnitzbrücke vis àa vis Ruderklub Nelſongaaledampfschiſtahrt

Karl Demmer Sohn
Donnerstag den 5 d M

2 Manöverfahrten
e nach Salzmünde in das ManövergeländeS Abfahrt 7 u 8 Uhr vorm

r

Rückfahrt nach Schluß der Manöverübung
Freitag den 6 September

4 Manöverfahrten zum Brückenban bei Had Uen Kagoczy
Abfahrt 7 8 10 Uhr vormittags und 2 Uhr nachmittags

Rückfahrt erfolgt nach Bedarf

brosse Lanterhau Ausstoling

Radrennbahn Merseburgerstr
Von morgen Donnerstag naehm 4 Uhr ab

fincleet der Verkauf der
ausgestelſten Gegenstände statt

Nach Schluß der Gattenban Ausſtellung

werden billigſt verkauft alle ausgeſtellten

Palmen und Agaven
Albert Wagner aus Feipzig Gohiis

Haupthalle

Schreibarbeiten jeder Art
wiſſenſchaftl u geſchäftl Hand n Maſchine Vervielfältraungen
Nundſchrift Stenographie u a liefert

Halliſche Auhreibſtube
Gemeinnüt Uuteruehmen Beſchäftigung Stellenloſer Hilfs
kräfte für Schreib Kontor Bureguarbeit auf Stunden und a
auch ins Haus und nach auswärts 47

Fernſprecher 2794Karlſtraße 16

Zutritt Der Vorſtand 7 e

Salondampfer S Forhſchrittliche Volkspartei für Halle a S und den Saalkreis

Sm
Passage Theater

Lichtspielhaus
alle a S Leiſprigerstrasse S8Grosste und vornebmste Licohtbildvahne am Platre

ea 1000 Personen tassend

Ab Mittwoeh den 4 September 1912
Programm Wechsel

i T

r

T J

Enthbaltend Belehrende interessante u unterhaltend e Vor
tührungen darunter Das grossartige historische Leb ensbitd

l S I 9 G W
5

9 2e J D

75 i

Von der Wiego bis zu seinem Meldentode
Sinngemäss begleitet durch unser verstärktes Theaterl Orchester mASan g Restauration en Die Direktion aunt

a i e

Vor dem Königl Hof
r

S

J K K

Apoſſo Theater
Täglich abends 8 Uhr Gaſtſpiel der Kün ldes Königl Belvedere in rer

So leben wir
Aktuelle Revue in 10 Bildern u 1 Vorſpiel

Ein grandioſer Erkolg
DF Die Künſtler des Königl Belvedere hattEhre vor ſogar Fürſtlichkeiten aufzutreten 3 ie hohe

r Maj dem König von Württemberg voheiten d öſterr Thronfolger nebſt Gemahlin
Sr Königl Hoheit dem Großherzog von n
Sr Königl Hoheit dem Großherzog von
Sr Kal Hoheit dem Großherzog v Sachſen Weimar

eſſen
aden

ruekegckenſ
lietert schnell und billigst

KrukenbergstrG Satkorecauue

e

e
Wetten

Herveorragend vel vorzeltiger
Nervenschwächoe

halle

Ausbeſſerin ſ Beſchäft in u auß
d H Hallorenſtr l III I a Hallm

Löwen Apoth am Markt
Lelpzig Engel Apotheke

ſpricht über die Fleiſchteuerung in
ſachen und Mittel zur Abhilfe
Verſammlung eingeladen

Oekkentliche politische Versammlung
Mittwoch den 4 September er abends S Uhr in den

Thalia Festsälen

Reichstagsabgeordneter Lembe
Deutſchland ihre Ur

Alle Bürger vornehmlich Hausfrauen und Haushaltungs Vorſtände werden zu dieſer

Der beste Beweis dass

Kitter
F lügel

Pianos
auf der höchsten Stufe der Vollkommen
heit angelangt sind ist die Verleihung des

Srand Prix Turin 1911

z

e
7

Tiseh Bampen
und ſämtliche Belenchtungsgegen

ſtände für Gas u Petroleum
KUchen Lawpen

Zuglampsn Ampoln haternen

Handleuehter 8tehleuehter
r

r

t

W

c D BAR u

a h

Hänge Lampen

ſ

mm II

A

Große Ulrichſtraße 54z tkhauhäkt t

hbager fertiger

z Zimmertüren

Jedes QCuantum sofort lieferbar

Richard Beckers
V

V V

in gewöhnlicher und moderner Ausführung

Futtor Bekloidungen eto
Braunschweig Frankfurterstr 33

Seminar Kindergarten
Uorz 13 Anmeldungen tAgitoh

Kalfeeservice

S

Stimmungen

J

mit modernen hübſchen
Kanten billigſt

Leipzigerſtr 90 Rabatim

auf Wunsch im Abonnement

Reparaturen

von Pianos Flügeln
Harmoniums

aller Systeme prompt und
sachgemäss

C Rich Kitter
Pianofortefabrik

Halle a S

Sport Krtikel
Fußball Tennis HockeySpieler

in großer Auswahl ſehr preiswert

H Schnoo Nachf
Halle a S

Wasohgetfässe
dauerhaft u billig größte Ausw
Böttoherel Schülershof l dicht am
Dlarkt Fſ Rabatt Gegr 18768

für

adfahrer Ruderer Turner
ſowie für

Leichtathletik und Touriſtik
empfiehlt

A G F Ehbermann
Gr Steinſtr 814

Placon
ü 20 650 100 Tobz
M A O

S oDonnerstag 5 Auguſt
2 Konzerte

omStadtmeater Orohester

Leitung Komponiſt u Kmeiſter Ferd Noigsoge i

Anfang nachmittags 4 Uhr
bezw abends 72 Uhr

Eintrittspreis
J Erw 50 Pfg Kinder 30 Pfg

von abends 7 Uhr ab
p Perſ 35 Pfg einſchl Bill St

preiswert und gut
Doppelfocus Gläser

für Nähe u Ferne
zu Origiualpreiſen

empfiehlt

Otto Vnbekannt

J Ia Ia
55

w e

c W

5WMusfkapparat

mit Resonanztriohter
von 22 M an

Schallplatten
entzäokende Aufnahmen

von 2 Mk an
Vorsplel jederzeit bereit
wllligst ohne Kaufzwang

Hallesdes Husithwarenhans

Alte Promennde 10
Händler u Ver c

V mittlor RabattRohr Kalkſteinr
in blauer gelber grüner und
ſchwarzer Farbe in größerer

Menge geſucht
Edelpuhwerke Strube K Co

Teuchern
Runde Handform

R äs e
Stück 5 und S in Schocken

billiger

Ia Limburger u
Schweizer Käse

F i Mſehber
Gr Steinſtr 46 neben

Walhalla

o

Jeden

M u Don
J nerstag
Grosses
Sschlach

RA oBernhard Borgls DomplatFernſpr 1835 Tä l friſch
hackt Bratwurſtu friſche wurn

In 10 Tagen

waren meine Flechten der
brauch von Obermeyers ennalberba e ceiſe verſchwnn er

ſchreibt Herr Richard H dere
in Rinteln Viele tauſend Ache
Zou e beſtätigen das f ausweshal man beim Einka edizi
drücklich nur Obermeyer
nal Herbas Seife verlange Stück
Medizinal HerbaSeiſe n i

50 Pf 30 ſo ſtärteres Präp rizu b in all Apoth Drog Pa
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